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Täglich geöffnet von 10.00 – 24.00 Uhr
durchgehend warme Küche von 11.00 – 22.00 UhrKöniglicher Hirschgarten

Kulinarische Reise:

19,80 p. P. · 12,50 Kinder b. 10 J.£ 12,30 pro PersonPächter: Johann Eichmeier • Hirschgarten 1 • 80639 München • Tel. 0 89 / 17 99 91 19 • Fax 0 89 / 17 99 91 17 • www.hirschgarten.de • restaurant@hirschgarten.de

Seit 1791

€ 14,20 pro Person
Rund ums Schnitzel

Mi., 13.03.2019 18.00-21.00 Uhr

€ 14,80 pro Person
Ins Netz gegangen

Mo., 11.03.2019 18.00-21.00 Uhr

€ 14,80 pro Person
Oid boarisch aufkocht
Di., 12.03.2019 18.00-21.00 UhrAschermittwoch, 06.03.2019

Traditionelles Fischessen

Änderungen vorbehalten!Bei uns finden Sie
den perfekten
Rahmen für Ihre
Feier.Wir beraten

Sie gerne!
Sonntagsbrunch

So., 10.03.2019 11.00-14.00 Uhr

€ 21,90 pro Person, Kinder bis 10 Jahre € 12,50

Schulze will Wolfsabschuss erleichtern■
Bundesumweltministerin Svenja Schulze (SPD,
Foto: Soeder/dpa) will durch eine Gesetzesänderung den
Abschuss von Wölfen erleichtern. „WennWölfe
mehrfach Schutzzäune überwinden oder Menschen
zu nahe kommen, muss man sie auch abschießen
dürfen“, sagte sie der BamS. Die Grünen reagierten empört.

Bislang nur elf Migranten an der Grenze zurückgewiesen■
Von der deutsch-österreichischen Grenze sind bisher nur elf Migran-
ten auf Grundlage von Vereinbarungen mit anderen EU-Ländern
zurückgeschickt worden. Diese vom damaligen CSU-Chef Horst
Seehofer geforderten Abkommen waren Kern eines im vergangenen
Sommer beschlossenen Kompromisses im Unions-Asylstreit.

Nix Laptop und Lederhose: Bayern gegen EU-Superrechner■
Bayern will nicht Standort für einen geplanten EU-Supercomputer
werden. Man wolle sich unter anderem aus Kostengründen nicht
bewerben, antwortete das Wissenschaftsministerium auf eine
Anfrage des europapolitischen Sprechers der SPD-Landtagsfrakti-
on, Markus Rinderspacher. Dieser zeigte sich enttäuscht. Es sei eine
„vertane Riesenchance für Bayern, den Freistaat zu einemWelt-
standort im Bereich Supercomputing auszubauen“.

Libyen: TV-Sender prangert Folter in Flüchtlingslagern an■
Dramatische Menschenrechtsverletzungen in Libyen: Wie der
britische Fernsehsender Channel 4 berichtet, werden dort Insassen
von Flüchtlingslagern gefoltert und dann die Angehörigen der Opfer
aufgefordert, hohe Geldsummen zu überweisen, um ihre Lieben

freizukaufen und so zu retten.

Historiker Baring gestorben■
Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble
hat den am Samstag verstorbenen Histo-
riker und Publizisten Arnulf Baring als
„bedeutenden Geisteswissenschaftler und
konservativen Intellektuellen“ gewürdigt.

Nachrichten
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Jetzt 30% beim
Ticketkauf sparen!

Was ist Parsec?

a) Automarke
b) Längenmaß
c) Standardtanz
d) Sprache

Auflösung Seite 22
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Wirbel um zwei
Traditionsgeschäfte 3
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von Nachbar ertappt 6
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Harald Dietl (85)
schwer gestürzt 14
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FCB am BVB dran! 25
Löwen zurück im
Abstiegskampf 30

EHC: Abschied von
Michael Wolf 31

Heute in Ihrer

Letzte
Rasur
Rochus Rückel, ei-
ner der beiden Je-
sus-Darsteller der
Oberammergauer
Passionsspiele
2020, lässt sich
letztmals von Bar-
bier Adam Pfledrich
rasieren. Frederik
Mayet (r.), zweiter Je-
sus-Darsteller,
schaut zu. Von
Aschermittwoch an
gilt für die rund
2400 Mitspieler –
fast die Hälfte der
Dorfbewohner – bis
Ende der Passion im
Oktober 2020 der
Haar- und Barter-
lass. Danach geht’s
wieder zum Friseur.

Foto: Warmuth/dpa

Polizeivideos auf Amazon-Servern
Die Bundespolizei speichert

Einsatz-Aufnahmen von Körper-
kameras, sogenannten Bodycams,
auf Servern des Internetriesen
Amazon. Der US-Anbieter sei ge-
genwärtig der einzige, der in
Deutschland eine entsprechende
vom Bundesamt für Sicherheit in
der Informationstechnik zertifi-
zierte Cloudlösung zur Verfügung
stelle, zitierte die Neue Osnabrü-

cker Zeitung das Bundespolizei-
präsidium. Die Daten würden ver-
schlüsselt und nur auf Servern in
Deutschland gespeichert.
Der FDP-Abgeordnete Benja-

min Strasser, der zu dem Thema
eineAnfrageandasBundesinnen-
ministerium gestellt hatte, kriti-
sierte das „potenzielle Sicherheits-
risiko“. Denn bei der Speicherung
der Daten auf Servern von Ama-

zonbleibe imUnklaren,obdieUS-
Sicherheitsbehörden auf diese zu-
greifen können, sagte Strasser am
Samstag. Die Bundesregierung sei
daher gefordert, die volle Kontrol-
le über solch sensibleDaten sicher-
zustellen. „Dafür brauchen wir
Speicherkapazitäten bei den Be-
hörden inDeutschland.Unionund
SPD sind in der Pflicht, dies
schnellstmöglich sicherzustellen.“

Das München-Wetter

15°
7°

 So finden Sie
zu neuer Stärke

 7 Tipps vom
Psycho-Trainer

Zoff um Timo Werner
Bayern

Trauer um
Wiener
Multitalent

Schneyder
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Raus aus
der Krise
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Großer Rätsel-Spaß
Jeden Tag
1000 Euro
gewinnen!
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49. JAHRGANG ÖSTERREICH € 1,50 ∙ ITALIEN € 1,90
UNGARN HUF 600 ∙ KROATIEN KN 14
SLOWENIEN € 1,90
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